
W O R U M   G E H T   E S ?
Dieser Bericht basiert auf einer Umfrage, 
mit der aktuelle Informationen zur 
dezentralen Entwicklungszusammenarbeit 
(DEZ) und den entsprechenden Projekten 
und Partnerschaften zwischen den 
europäischen und subnationalen 
Regierungen und ihren Partner*innen in 
anderen Ländern zusammengetragen 
werden sollen. Er liefert uns einen 
europaweiten Überblick über die gängigen 
DEZ-Methoden.

27 kommunale und regionale 
Gebietskörperschaften (KRGK)

9 KRGK-Verbände

1 NGO

54   
Beteiligungen

11  
teilneh-
mende 
Länder  

#1 Bericht  
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zusammenarbeit

Lenkung des Dialogs über:Unterstützung der Lobbyarbeit von CEMR und 
PLATFORMA, um:

die Rolle kommunaler und regionaler 
Gebietskörperschaften in der EU-Entwicklungspolitik

die Verbesserung der Wirksamkeit und Koordination 
von DEZ-Initiativen

���bedeutende, hilfreiche Partnerschaften  
zu fördern

den Wissensaustausch zu unterstützen

faktenbasierte Lobbyarbeit sowohl auf 
EU- als auch nationaler Ebene zu stärken

37 nach Überprüfung 
ausgewählt*

Einschließlich:

W A R U M   I S T   D A S   W I C H T I G ?

W I E ?
Zeitraum: 3. März bis 12. Mai 2025
Gesendet an: CEMR-Mitglieder und PLATFORMA-Partner*innen

* �Einige Beteiligungen zählten nicht als  
DEZ-Partnerschaften und/oder -Projekt.

Belgien, 
Deutschland, 
Lettland, 
Malta, 
Montenegro, 
Niederlande, 
Portugal, 
Rumänien, 
Serbien, 
Spanien, 
Schweiz
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	z  

Stellenwert der DEZ für die Befragten in 
den letzten fünf Jahren

Haben die Befragten irgend-
welche DEZ-Partnerschaften?

Status der DEZ-Partnerschaft(en) der Befragten    
(Mehrfachnennungen möglich) 

Wichtig Relativ 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Nicht sehr 
wichtig 

Unwichtig

1.

40,54 %

83,78 %

24,32 %

2,70 %

2.

JA

3.

24,32 %

8,11 %

72,97 %

18,92 %Bedingt aktiv (bei Bedarf aktiv) 

13,51 %Inaktiv   

8,11 %Unbekannt

16,22 %
	z �Unzureichende Kenntnisse oder  

Kompetenzen

	z Mangel an Ressourcen 

	z Keine Partner*innen

	z �Partnerschaften waren auf einen 
begrenzten Zeitraum (projektbasiert) 
ausgelegt

	z �Politische und administrative  
Schwierigkeiten 

W A R U M   N I C H T ?

NEIN

Aktiv (derzeit laufende Projekte/
Aktivitäten/Initiativen) 
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Etablierte DEZ-Partnerschaft(en) der Befragten

Weitere an DEZ-Partnerschaften beteiligte Anspruchsgruppen 
(Mehrfachnennungen möglich) 

Art(en) von DEZ-Partnerschaft(en)   
(Mehrfachnennungen möglich) 

4.

6.

Befragte

Partnerländer

8.11%

5.

Anzahl der Antworten 
Prozentsatz der Antworten

Anzahl der Antworten  
Prozentsatz der Antworten

Eine

Keine
Mehr als eine 

	z zwischen zwei Verbänden

	z zwischen zwei NGO

Partnerschaft zwischen zwei Städten / zwei Gemeinden 

Partnerschaft zwischen einer Region/Stadt/Gemeinde und 
einer Nichtregierungsorganisation (NGO)  

2259,46 %

616,22 %

513,51 %

38,11 %

8,11 % 3

32,43 % 12

21 56,76 %

59,46 %

22

11
4

29,73 %

10,81 %

16 43,24 %

35,14 %13

18,92 %7

10,81 %4

10,81 %4

8,11 %3

Anzahl der an DEZ-Partnerschaften beteiligten 
Anspruchsgruppen

Partnerschaft zwischen Dienstleistungs-/Versorgungsbetrieben  
in öffentlicher Hand (Versorgerpartnerschaft)

Partnerschaft zwischen regionaler und nationaler Regierung 

Partnerschaft zwischen zwei Regionen 

Sonstige 	

Zivilgesellschaftliche Organisationen (ZGO) 

Bildungseinrichtungen

Interessen-/Kulturverbände 

Privatsektor

Stiftungen 

Keine

Sonstige

	z Kirchen, Schulen

	z Kommunale und regionale Verwaltungen 

	z Nationale Entwicklungsagenturen
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Erwarteter Betrag des eigenen, 2025 für DEZ 
zugeteilten Budgetanteils7.

Beobachteter Trend beim DEZ-Budgetanteil 
von 2022 bis 2025

Übliche Finanzierungsquelle(n) für DEZ-Partnerschaften    
(Mehrfachnennungen möglich) 

8.

9.

Anzahl der Antworten 
Prozentsatz der Antworten

Gleichbleibend

Weiß nicht 
Steigt

Sinkt

43,24 %

27,03 %

16,22 %

8,11 %

5,41 %

43,24 %

24,32 %

16,22 %

16,22 %

18 48,65 %

14 37,84 %

7 18,92 %

6 16,22 %

6 16,22 %

6 16,22 %

3 8,11 %

3 8,11 %

3 8,11 %

2 5,41 %

17 45,95 %

Gleichbleibend

Steigt

Weiß nicht

Wird gestrichen 

Sinkt

Nationale Regierung 

Eigene Ressourcen 

Europäische Kommission 

Gemeinnützige Organisationen (z. B. ZGO, 
Stiftungen, Interessenverbände)  

Regional 

Andere EU-Institutionen (z. B. Behörden, 
Delegationen)

Nationale Entwicklungsagenturen 

Privat (z. B. KMU, Firmen, Sponsoren) 

Internationale Organisationen und Behörden  
(z. B. UNDP, GWOPA – UN-Habitat) 	

Internationale Finanzinstitutionen 

Sonstige (z. B. religiöse Organisationen) 


